
Halbjahresversammlung der 

Rassekaninchenzüchter im Kreis Weserbergland 

Am 1.09.2019  um 10.00 Uhr hatten die Rassekaninchenzüchter ihre 

Herbsttagung  im Kulturheim an der Haller  in Springe. 

Folgende Punkte standen auf der Tagesordnung: 

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 

2. Genehmigung der Tagesordnung 

3. Feststellen der anwesenden Vereine und deren Stimmberechtigten 

4. Bestätigung der Niederschrift der JHV vom 3.3.2019 in Eldagsen 

5. Drucksachen und Pokalausgabe 

6. Impfungen 

7. Bericht von der L.V. Tagung vom 28.04.2019 in   

8. KV Veranstaltungen; Tiertransport zur B.S. am 14-15.12.2019;  

Resümee der KV Tischbewertung vom 18.8.19 in Springe 

9. Ausstellungen 

10. Verschiedenes 

11. Schlusswort  

 

 

Der 1. Vorsitzende Hans Jürgen Kümmel begrüßte die  Vereine 

F 53 Grohnde         3 stimmberechtigte;   F  73 Bad Pyrmont   5 stimmberechtigte 

F 93 Bad Münder 2 stimmberechtigte;    F110 Rinteln              4 stimmberechtigte 

F122 Springe         3 stimmberechtigte;    F134 Völksen            3 stimmberechtigte 

F188 Eldagsen      4 stimmberechtigte;    F444 Messenkamp  3 stimmberechtigte 

F507 Möllenbeck  3 stimmberechtigte;  

Es fehlten die Vereine  

F162 Hess. Oldendorf;    F445 Coppenbrügge Marienau;  

F505 Bisperode und F583 Löwensen. 

An der Herbsttagung nahmen  9 Vereine mit 30 stimmberechtigten Delegierten 

plus Gäste teil. 

Die Tagesordnung wurde einstimmig genehmigt. 

Die Niederschrift der JHV vom 3 März 2019 wurde allen 1. Vorsitzenden 

postalisch zugestellt und wurde einstimmig genehmigt. 

Die Drucksachen wurde den Vertretern der Vereine übergeben. 

Zu Thema Impfen gegen RHD 1und RHD 2 wurde bekannt gegeben, dass in 

diesem Jahr (2019) noch die 2-fach Impfung ausreichend ist. Ab nächstem Jahr 

müssen die Tiere mit dem neuen Impfstoff ( Filavac VHD ) geimpft werden.  Die 

exakte Vorgehensweise muss der Züchter mit seinem Tierarzt abstimmen. Für 

den Züchter ist aber wichtig, dass er mit dem alten Impfstoff, ab 2020, keine 

Zulassung mehr für Ausstellungen bekommen wird. 



Den Bericht der LV Tagung am 28.04.2019 in Ilsede gab R. Lehling, da die 

gewählten Delegierten vom F73 Bad Pyrmont verhindert waren.  

Der Bericht kann nachgelesen werden, er steht als separater Artikel auf der 

Web-Seite des KV Weserbergland.  

Phil Kröger gab in einen Bericht über die am 18.8.19 stattgefundene K.V.-

Tischbewertung in Springe. Er lobte den reibungslosen Verlauf und bedankte 

sich nochmals beim F122 Springe für die Durchführung. Bericht hierzu auf der 

Webseite des K.V.  

Einen kurzen Bericht über die LV Tagung vom 31.08.2019 in Hannover-

Langenhagen  gab HJ Kümmel. 

Er berichtete vom Jugend-Zeltlager in Grömitz das vom 7.6.-10.6.19 stattfand. 

Die LV Jugend Jungtierschau am 17 + 18.8.2019 war angeschlossen an die  

15. Allgemeinen Elbe Weser Jungtierschau. Die LV Jugend stellte 94 Tiere zur 

Schau und es wurden 10 LV Meister vergeben.  

Die nächste Bundesschau 2020;   ist am 18+19.12.  in Kassel, 

Bundesrammlerschau 2021  am  30+31.01 in Ulm. Die BRS sollen in Zukunft mit 

einer angeschlossenen Häsinnen Verkaufsschau stattfinden. 

Für die Kennzeichnung der Kaninchen wird es in Zukunft neue Richtlinien 

geben. Genauere Infos werden noch bekannt gegeben. Erhaltungszuchten  

können in Zukunft auf Bundesschauen zum halben Standgeld ausgestellt 

werden. Die Landesschau findet auch in diesem Jahr wieder in Nienburg am 

11+12.01.2020 statt, da Hildesheim nicht zur Verfügung steht. 

Der Ausstellungsplan Saison 2019 wurde den Vereinen übergeben. Es ist 

erschreckend festzustellen, dass nur noch eine KV Tischbewertung und 

8 Vereinsausstellungen im gesamten Kreisverband gemeldet wurden. Dazu 

kommt noch, dass der F93 Bad Münder seine  Schau ausfallen lassen muss, da er 

kein Ausstellungslokal gefunden hatte. 

Unter Verschiedenes wurde bekannt gegeben, dass die blauen  

ZDRK -Terminkalender ersatzlos gestrichen werden.  

Um den Anreiz für den  Züchter an den Bundesschauen teilzunehmen zu 

erhöhen, wurde vom Vorstand der Vorschlag  gemacht, die Transportkosten der 

Tiere zu übernehmen. Der Vorschlag wurde einstimmig angenommen, gilt aber 

nur für das Jahr 2019.  Es wird  jedes Jahr neu darüber entschieden. 

Im Schlusswort bedankte sich der 1. Vorsitzende HJ Kümmel für die angeregte 

Sitzung mit einem dreifachen „Gut Zucht“ und wünschte den Teilnehmern um 

11.15 Uhr eine gute Heimfahrt. 
                                                                                                                                                                                        

                                                                                                                                                                                     K.V. Pressewart 

Reinhard Lehling 

 

 

  


